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Ansuchen um Mitgliedschaft

	Name:      

	Adresse:      

	Telephonnummer:      


	e-mail:     

	Geburtsdatum:     

	Staatsbürgerschaft:     

	laufende oder abgeschlossene Ausbildung:

	allfälliger Studienabschluss (Art und Jahr):

	allfällige große Lehrbefugnis:     

	Tätigkeitsfeld:

Freiberuflich                          
 FORMCHECKBOX 
  Neue(r) Selbstständige(r)

 FORMCHECKBOX 
  Technisches Büro
 FORMCHECKBOX 
  ZiviltechnikerIn

 FORMCHECKBOX 
  Sonstiges

 FORMCHECKBOX 
  Angestellt: bitte um Angabe des Dienstgebers

 FORMCHECKBOX 
  Verwaltung: bitte um Angabe des Dienstgebers


	Art der Mitgliedschaft: (bitte ankreuzen):   

	 FORMCHECKBOX 
  Vollmitglied (50 €/Jahr):

	 FORMCHECKBOX 
  förderndes Mitglied (85 €/Jahr):

	 FORMCHECKBOX 
  Bürobeitrag inkl. 1 Vollmitgliedsbeitrag (400 €/Jahr):

	 FORMCHECKBOX 
  StudentInnenmitglied bis zum vollendeten 30. Lebensjahr (20 €/Jahr ):

	 FORMCHECKBOX 
  Kombimitgliedschaft ÖGLA/ BOKU Alumni (40 €/Jahr ):


ÖGLA
Österreichische Gesellschaft für Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur
A-1020 Wien, Schiffamtsgasse 18/16
Tel. +43(1)216 60 91 - 13
Fax +43(1)216 60 91 - 15
e-mail: sekretariat@oegla.at
homepage: www.oegla.at 

Argumente für eine ÖGLA-Mitgliedschaft:

· Laufende Präsenz des Berufsstandes durch Veranstaltungen wie das Jahressymposium und den LA-Preis für StudentInnen. 

· Netzwerkfunktion innerhalb des Berufsstandes durch kontinuierlichen Informationsfluss (z.B. ÖGLA Infoservice).

· laufendes Engagement bei Auftraggebern und Auslobern von Wettbewerben für die Berücksichtigung der Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur (z. B. Oberösterreichische Landesgartenschau, Vergabeleitlinien).

· Allgemeines Lobbying im Sinne unseres Berufsstandes, wie zum Beispiel für die Unterzeichnung der Landschaftskonvention des Europarates durch Österreich.

· Öffentlichkeitsarbeit 

· Laufende Beantwortung von Anfragen aus dem In- und Ausland im Hinblick auf unseren Berufsstand. 

· Internationale Einbettung in die IFLA.

· Herausgabe und Aktualisierung der Honorarleitlinien und Koordination mit Ingenieurkammer und Wirtschaftskammer.

· Wöchentlicher Ausschreibungsservice für Büromitglieder unter Berücksichtigung aller für die Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur relevanten nationalen- und EU-Ausschreibungen.

· Netzwerkfunktion zwischen den KollegInnen in den unterschiedlichen Berufssituationen (Beamte, Angestellte, Freiberufliche) 

· Netzwerkfunktion zwischen den KollegInnen in der Wirtschaftskammer und der Ingenieurkammer.

· Netzwerkfunktion mit anderen Berufsvertretungen, Absolventenverbänden und NGO´s (Absolventenverbände an der Universität für Bodenkultur, Forum Landschaftsplanung, ÖGNU)

· Vertretung der Interessen der Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur im Bereich der ÖNORMEN (Entwurf fachspezifischer ÖNORMEN).

· Unterstützung der Arbeit in den Bundesländern (Arbeitsgruppe in Oberösterreich). 

· Vertretung unseres Berufsstandes gegenüber der Universität für Bodenkultur zur Sicherung der Kontinuität unseres Berufsstandes (Studienplan, Baccalaureat, Allumninetzwerk).

